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Nr 295
Deutſches Reich

Hof und Perfſonalnachrichten
Kiel 25 Juni Der Kaiſer hörte heute vormittag die Vor

träge des Chefs des CivilKabinets v Lucanus und des Chefs
des Militär Kabinets v Hahnke welch letzterer heute früh hier
eingetroffen iſt hierauf nahm S Maj militäriſche Meldungen
entgegen Zur Frühſtückstafel waren u a eingeladen General
Oberſt Graf v Walderſee und der Kommandeur des Füſilier
Regiments Königin, Oberſt v Lütcken Der Kaiſer begiebt ſich
morgen fräh an Bord der Hohenzollern nach Travemünde
wo derſelbe an der Regatta theiluimmt Die Kaiſerin verbleibt
morgen in Kiel und gedenkt abends auf einige Tage nach Plön
zu reiſen und Montag früh hierher zurück zu kehren Der
Chef des Civilkabinets Dr v Lucanus iſt mit den Beamten
des Civilkabinets heute mittag nach Potsdam
während General v Hahnke vorläufig an Bord S M Yacht
Hohenzollern verblieben iſt Die heutige Frühſtückstafel an

S M Yacht zählte 30 Gedecke Zum Nachmitttagsthee um 4
Uhr waren 160 Einladungen ergangen Jm Anſchluß an den
Thee fand Konzert und Tanz an Bord ſtatt Die Eingeladenengehörten den Kreiſen der Marine des kaiſerlichen Hachttinde
ſowie den Familien der Umgegend an

Petersburg 25 Juni Jn dieſen Tagen werden der Herzog
nnd die Herzogin von Sachſen Koburg Gotha mitdem reyrirzen Alfred nud der Prinzeſſin Beatrice hier
erwartet

LiHungTſchang bei Bismarck

Friedrichsruh 25 Juni Der Vicekönig von Petſchili Li
Hung Tſchang traf heute mittag 1 Uhr mittels Sonderzuges
vor dem Schloßportale ein Graf Herbert Bismarck und Graf
Rantzau empfingen den Vicekönig an der Treppe des Waggons
und geleiteten ihn nach der Vorſtellung des Gefolges ins Schloß
Das Gefolge beſtand aus dem Votſchaftsſekretär Lo fung luh
Vicomte Li lien fang dem Leibarzt Jrwin dem Zolldirektor
Detring General Hannecken Oberſt Liebert Herrn Maudt aus
Tientſin Frhrn v Seckendorff Kapitän Lieutenant Jugenohl
und Hauptmann Morgan Fürſt Bismarck war wegen Ge
ſichtsſchmerzen nicht an der Halteſtelle erſchienen
Fürſt Bismarck welcher Uniform angelegt hatte begrüßte den
Vicekönig im Familienſalon und ſagte er fühle ſich hochgeehrtden größten Staatsmann Chinas perſönlich kennen zu lernen

Wir beide, ſo meinte Bismarck haben lange Zeit ein großesLand unſeren Monarchen regieren helfen Der Vicekönig ant
wortete Jch habe nur für China eiwas thun können Durch
laucht haben aber für die ganze Welt gewirkt Fürſt Bismarck
äußerte dann noch während ſeiner ganzen Amtsthätigkeit habe
er immer den Wunſch einer Annäberung an China gehabt Aber
die Hinderniſſe die nicht an ihm lagen ſeien zu groß geweſen
Er ließ ſich darauf das chineſiſche Gefolge vorſtellen mit dem er
freundliche Worte wechſelte und zog ſeine Gäſte zum Frühſtück
Die Gäſte verweilten zwei Stunden im fürſtlichen Schloſſe Nach
3 Uhr erſchien Fürſt Bismarck in Küraſſieruniform mit Mütze
auf ſeinen Stock geſtützt mit dem Vicekönig und geleitete den
ſelben ſowie ſein Gefolge bis zum Wagen der Fürſt verab
ſchiedete ſich in herzlicher Weiſe durch Händedruck von LiHung
Tſchang Die verſammelte Menſchenmenge begrüßte den Furſten
herzlich bei ſeinem Erſcheinen ſowie mit erneulem Jubel als der
e nach der Abfahrt des Sonderzuges wieder ins Schloß zurück
ehrte

Sitzung des Reichstages
s Berlin 25 Juni Die Weiterberathung der Beſtimmungen

des Bürgerlichen Geſetzbuches über das Eherecht nahm
heute einen langſamen Verlauf da namentlich die Frage der
Stellung der Frau zu umfaſſenden Debatten führte freilich
ohne den Beſtrebungen der Frauenbeweguug zu entſprechen
Zunächſt wird gegen die Stimmen der Konſervativen ein dritter
Antrag Auer angenommen wonach unter Abänderung des
8 1288 ein ehelich es Kind welches das 21 anſtatt 25 Lebensjahr
vollendet hat der Einwilligung des Vaters zur Eingehung der
Ehe nicht bedarf Nach S 1237 der Vorlage ſteht dem Manne
die Entſcheidung in allen das gemeinſchaftliche eheliche Leben be
treffenden Angelegenheiten zu namentlich die Beſtimmung des
Wohnorts und der Wohnung Von ſozialdemokratiſcher Seite
wird die Gleichberechtigung der Ehegatten beanſprucht Dafür
ſpricht auch der Abg Träger Abg Rickert beantragt den
s 1337 ganz zu ſtreichen Er ſei ein Freund der Frauen
bewegung wenn er ſich auch dem Wunſche derſelben die Durch
berathung des Geſetzentwurfs bis zum Herbſt zu vertagen nicht
anſchlleßen könne was im Herbſt geſchehen werde
könne niemand wiſſen Geh Juſtizrath Planck er
kennt die große Berechtigung der Frauenbewegung
an Das Geſetzbuch erweltere die Geſchäftsfähigkeit der
Frau dieſelbe werde dem Manne gegenüber beſſer
geſtellt die elterliche Gewalt der Mutter ſei erweitert Bei der
Abſtimmung wird s 1337 unverändert angenommen Zu 8 1346
beantragt Abg v Stumm folgende Faſſung Jn Ermangelung
von Eheverträgen die güterrechtliche Stellung der Ehegatten
betreffend tritt Gütertrennung ein Der Antrag den die
Sozialdemokraten noch erweitern wollen wird nach längerer
Debatte an der ſich die Abgg v Stumm Geh Juſtizrath
Planck Bebel Rickert Prinz Carolath und
Conrad dtſch Volksp betheiligen abgelehnt Bei der Ab
ſtimmung gehen faſt alle Parteien auseinander Für den Antrag
Stumm Pauli ſtimmen u a von den Konſervativen Graf Arnim
Gamp v Kardorff v Frege Graf Holſtein ferner Prinz zu
HohenloheSchillingsfürſt Prinz zu SchönaichCarolath ferner
Rickert c Von der Freiſ Volkspartei ſtimmten Richter und
Lenzmann mit Nein 8 1551 Eheſcheidung bleibt unverändert
Fortſetzung morgen

Die Vertagung des Reichstages wird vorausſichtlich
erſt Donnerstag oder Freitag nächſter Woche erfolgen Am
Montag Peter Paul und Dienstag fallen die Sißungen aus

GöHalle a d Saale Freitag den 26 Juni

Zum neuen Zuckerſtenergeſetz
Am heutigen Freitag beginnen in Berlin die Berathungen

der Sachverſtändigen für die Ausführungsbeſtimmungen
zum Zuckerſteuergefetz

Zum neuen Handelsgeſetzbuch

Sofort nach Veröffentlichung des Entwurfs eines Handels
geſetzbuches hat der Deutſche Handelstag die bereits in
der letzten Ausſchußſitzung zur weiteren Vorbereitung dieſer
Vorlage ernannte Kommiſſion auf den 7 Juli nach Berlin
einberufen Die Kommiſſion ſetzt ſich aus denjenigen Mit
gliedern des Ausſchuſſes zuſammen welche zu den ſ Z im
Reichsjuſtizamt ſtattgehabten Berathungen zugezogen waren
Es ſind dies die Herren Geh Kom Rath Frentzel Berlin
Generalkonſul Rufſell Berlin Generalſekretär BueckBerlin
Geh Kom Nath Mich el Mainz Geh Kom Rath Michels
Köln Geh Kom Rath WeidertMünchen

Es wird beabſichtigt unter Leitung dieſer Herren eine Anzahl
von Unterkommiſſionen zu ernennen welche aus je 20 25 Per
ſonen den verſchiedenen Handelskammern entnoinmen beſtehen
und das Recht der weiteren Kooptation und der Zuziehung
hervorragender Juriſten und Sachverſtändiger erhalten ſollen
Unter dieſe Unterkommiſſionen werden die einzelnen Abſchnitte
des Entwurfs zur Berathung vertheilt werden und wird den
ſelben die Aufgabe zufallen den Gegenſtand für die im Herbſt
ſtattfindende Plenarverſammlung des Handelstages derartig
vorzubereiten daß das ganze Material in einer etwa ein
wöchentlichen Tagung Erledigung finden kann

Koloniales

Zur Förderung der Einführung von Erzeugniſſen
aus deutſchen Kolonien iſt in Berlin eine Anzahl be
kannter Kolonialfreunde zu einem Komitee zuſammengetreten
Daſſelbe will unter Ausſchluß jedweder geſchäftlichen Bethei
ligung eine Auskunftsſtelle und eine ſtändige Ausſtellung von
Rohprodukten und Erzeugniſſen aus deutſchen Kolonien in
beſter Geſchäftslage Berlins errichten Es wird ferner ſeinen
Mitgliedern Firmen aufgeben welche echte deutſche Kolonial
produkte unter richtiger Marke führen und ihneze ſtändig Mit
theilung über Aus und Einfuhr deutſcher Kolonien zugehen
laſſen Das Komitee das die Mittel zur Durchführung ſeines
Zieles durch freiwillige Beiträge aufbringen will hofft dadurch A
der Jrreführnng des Publikums zu begegnen damit es nicht
durch Angebot angeblich deutſcher Kolonialprodukte getäuſcht
werde andererſeits aber will es durch Förderung der Ein
fuhr der Erzeugniſſe aus deutſchen Kolonien den Nachweis der
hervorragenden Bedeutung unſerer überſeeiſchen Beſitzungen für
den deutſchen Nationalwohlſtand liefern

Verſchiedene Mittheilungen
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Wie wir hören iſt der

Polizeidirektor charakteriſirte Polizeipräſident Graf von
Schwerin in Hannover zum Polizeipräſidenten mit dem
Range der Ober Regierungsräthe ernannt worden Dies hängt
damit zuſammen daß die königliche Polizeiverwaltung in
Hannover und Linden fortan von einem Polizeipräſidenten
mit dieſem Range geleitet werden ſoll

Augermünde 25 Juni Hei der heutigen 50 JahresVer
ſammlung des Brandenburgiſchen Hauptvereins der Guſtav
Adolf Stiftung hielt der General Superintendent D
Dryander die Feſlpredigt Die große Liebesgabe wurde
der weſtpreußiſchen Diaſporagemeinde Podgorz zuerkannt
Auf das an den Kaiſer gerichtete Telegramm iſt die nachfolgende
Antwort eingegaugen

Se Majeſtät der Haiſer und König laſſen dem Brauden
burgiſchen Hauptverein der Guſtav Adolf Stiftung für das
AllerhöchſtJhnen aus Anlaß ſeiner funfzigſten Jahres Ver
ſammlung erneut zum Ausdruck gebrachte Gelübde unverbrüch
licher Treue herzlich danken und den ſegensreichen Beſtrebungen
des Hauptvereins auch ferner Gottes Schutz und reichen
Erfolg wünſchen Auf Allerhöchſten Befehl

v Lucanus Geheimer Kabinetsrath
Hamburg 25 Juni Wie die Hamburgiſche Börſenhalle

meldet hat ſich hier unter der Firma Kamerun Kakao
Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung eine Geſellſchaft
gebildet welche die Herſtellung und den Vertrieb von Kakao
pulver und Chokoladen aus VBohnen die aus deutſchen Kolonien
ſtammen bezweckt Das Stammkapital veträgt 250,000 M

Karlsruhe 25 Juni Der zum 70 Geburtstage des
Großherzogs am 9 September in Karlsruhe ſtattfindende
Jubiläumsfeſt zug wird ſich zu einer großartigen Huldigung
für den Großherzog geſtalten Der Geſammtzug wird etwa
70 Gruppen mit 40 Feftwagen umfaſſen und aus 12 Abtheilungen
beſtehen An dieſen Feſtzug ſchließen ſich noch eine Reihe
weiterer Feſtakte deren Programm ſpäter bekannt gegeben wird

München 25 Juni Die Münchener Neueſten Nachrichten
melden Der Prinz Regent ſandte in Erwiderung eines Tele
fraw an den Verein ehemaliger Feldartilleriſten
n Magdeburg anläßlich ſeines 28jährigen Jubiläums als

Chef des Magdeburgiſchen Feld Artillerie Regiments Nr 4 fol
gendes Telegramm

Aufrichtig gerührt durch die warme Theilnahme an meinem
militäriſchen Jubiläum ſpreche ich meinen ehemaligen Feld
artilleriſten meinen herzlichſten Dank aus

Luitpold Prinz Regent

Ausland
Türkei

Auf Kreta haben in den letzten Tagen in den Bezirken
Kyſſamo Selino Sphakia Rethymno m r und Milo
potamos zahlreiche hartnäckige Scharmützel ſtatt
gefunden Die ſeitens der Türkei unternommene Pacifikation
der Jnſel durch offenſives Vorgehen macht nur geringe Fort
ſchritte Abdullah Paſcha hat noch 4 Vataillone ünd Gekirgs

e ÜÖÜ J

iſt nicht geſtattet

1896
arlillerie verlaugt Die Hauptſtellungen der Aufſtändiſchen
befinden ſich zur Zeit in Kakodikt und Madaras im ſphakio
tiſchen Gebirge Von anderer Seite wird verſichert daß die
Aufſtändiſchen die infolge der letzten ſiegreichen Gefechte aus
reichend mit Waffen und Munition verſehen ſeien beabſichtigten
jetzt zu einer ernſthaften Offenſive überzugehenNach aus Konſtantinopel vorlie enden Berichten wäre die

altung der Lokalbehörden von Wan bei den Unruhen am
3 d eine gute geweſen Auf armeniſcher Seite bekrage die

Zahl der Opfer 400 auf türkiſcher Seite wäre dieſelbe gering
Armeniſche Aufſtändiſche welche Wan verließen hätten auf dem
Wege zur Grenze türkiſche Dörfer geplündert und nieder
gebraunt Der Oberkommiſſar Marſchall Schakir Paſcha
befinde ſich ſeit einigen Tagen in Begleitung des ruſſiſchen
Vicekonſuls von Erzerum und des Genieoffiziers Przevalskh
in Siwas Denſelben Berichten zufolge liefen in Konſtan
e Gerüchte um daß ein Miniſterwechſel ſich vor

ereite

Die Ernennung eines chriſtlichen Kaimakams für Zeitun
iſt nunmehr endlich erfolgt ernannt wurde ein Grieche
Jovanaki Effendi

Dentſcher Reichstag
114 Sitzung vom 25 Juni

n Ideärathstſche Dr Nieberding Geheimrath Prof
anck u g

Das Haus ſetzt die zweite Berathung des Bürger
lichen Geſetzbuches fort mit dem vierten Buche Familien
recht 88 1280 1897

Abſchnitt 1 88 1280 1566 handelt von der Ehe
Zu 8 1286 beantragen Abgg Auer und Gen Soz zu be

ſtimmen daß die Ehe von einem Manne nicht vor dem
20 Lebensjahre eingegangen werden darf ſtatt vor dem
Eintritt der Volljährigkeit und daß eine Befreiung von dieſer Vorſchrift bewilligt werden kann nach
der Vorlage kann nur für eine Frau eine Befreiung von der
Vorſchrift daß ſie bei Eingehung der Ehe 16 Jahre alt ſein muß
geſtattet werden

Abg Bebel Soz begründet dieſen Antrag
Abg Dr v Cuny natl und Geimrath Mandry bekämpfen

denſelben Der Mann könne auch nach dem Geſetz ſchon früher
heirathen wenn er r volljährig erklärt würde

Nach weiteren Bemerkungen des Abg Bebel wird der
ntrag Auer abgelehnt der S 1286 wird unverändert

angenommen
Zu 8 1288 beantragen die Abgg Auer und Genoſſen zu

beſtimmen daß nur bis zum 21 Jahre ſtatt 25 ein Kind zur
Eingehung einer Ehe der Einwilligung ſeines Vaters reſp ſeiner
Mutter bei einem unehelichen Kinde bedarf

Abg Bebel Soz bittet um Annahme des Antrages Da
man mit dem einundzwanzigſten Jahre mündig würde ſollte
dann auch die Eingehung der Ehe von der elterlichen Erlaubniß

w na röber Ctr erklärt ſeine Partei werde dem Antrage
zuſtimmen

Der Antrag Auer wird darauf angenommen und auch
der ſo modifizirte S 1288

s 1293 Abſatz 2 beſtimmt
Eine Ehe darf nicht geſchloſſen werden zwiſchen Perſonen

von denen die eine mit Eltern Voreltern oder Abkömmlingen
der anderen Geſchlechtsgemeinſchaft gepflogen hat

Die Abgg Auer und Gen Soz beantragen Streichung dieſer
Beſtimmung

Abg Stadthagen Soz vertheidigt dieſe Forderung Wie
75 95 Standesbeamter feſtſtellen ob ein ſolches Ehehinderniß
orliege
Der Antrag wird abgelehnt
Den 8 1298 der vom Ehekonſens beſonders der Militär

perſonen handelt beantragt
Abg Bebel Soz zu ſtreichen
Der Antrag findet nicht die Genehmigung des Hauſes
Anſtatt S 1337 welcher dem Manne die Entſcheidung in allen

das gemeinſchaftliche eheliche Leben betreffenden Angelegenheiten
giebt n rade Abgg Auer u Gen Soz folgende Beſtim
mung zu ſetzen

Jn allen das gemeinſchaftliche eheliche Leben betreffenden
Angelegenheiten ſind beide Ehegatten gleichberechtigt Bei
Meinungsverſchiedenheiten über den ehelichen Aufwand ent
ſcheidet derjenige Theil aus deſſen Vermögen die Edelaſten
zum größten Theile beſtritten werden Jedoch darf die Ent
ſcheidung den anderen Ehegatten in ſeiner Erwerbsthätigkeit
nicht ſchädigen Für die Wahl des Wohnortes giebt die Entſcheidung desjenigen Ehegatten den Ausſchlag deſſen Beruf für

die Lebensführung der Familie maßgebend iſt Ein Gatte iſt
nicht verpflichtet der Entſcheidung des anderen Theiles Folge
zu leiſten wenn dieſe Entſcheidung ſich als Mißbrauch des d
Entſcheidung treffenden Theiles darſtellt
Abg Träger fr Vp bekämpft den Beſchluß der Kommiſſion

Derſelbe paſſe in das dunkelſte Mittelalter hinein Lachen rechts
und im Centrum aber nicht in die i Zeit

Abg Rickert fr Va Dem Wunſch der Frauen die Bera
thung des Geſetzbuchs bis zum Herbſt hinauszuſchieben kann er
ſich nicht anſchließen es handele ſich vielmehr darum vor allem
die Vortheile des Werkes auch für die Frauen unter Dach und
Fach zu bringen Jm übrigen ſpricht ſich Redner ſowohl en
den Kommiſſionsbeſchluß als auch gegen den ſozialdemokratiſchen
Antrag aus es beſtehe dafür kein praktiſches Bedürfni

Abg Bebel Soz vertheidigt den Antrag Auer an ſolle
nur eine Abſtimmung der deutſchen T über die rot her
beiführen dieſelbe würde eine große Majorität für den ſozial
demokratiſchen Antrag ergeben Wollte man einfach wie J
fordert den Paragraph ſtreichen würde der Ri das b
d Fegt noch ferner für beſtehend halten und demgemäß
entſcheiden

Geh Rath Planck hält die Beſtrebungen für
darauf hinausgehen die Stellung der Frau zu eſnermachen zu wollen Der Entwurf dabe er alles
Rückſicht auf die Verhältniſſe möglich i
habe er nicht ausſchließlich den Jntereſſen der Frau

t die
m

getragen ſofern nämlich andere Intereſſen e enſtänden
der vorliegenden Frage ſtänden nun die en der Ede
entgegen Wer aber eine Ehe eingehe müſſe einen ſeiner



h ändigkeit opfern Sehr richtig Allerdings ſei dere ne e imperfecta ſei nicht vollſtreckbar man könnte
alſo Anſach deshalb ſeine Beſeitigung fordern Doch werde in
unſerem Volksleben nicht nur das Geſetz befolgk das erzwingbar
jei Beifall Falls eine hartnäckige Nichtbefolgung aber doch
vorliege bleibe eben nur der Weg der Scheidung Und ſchon
darum müſſe der Paragraph beſtehen bleiben damit man die
Vorausſetzung einer Scheidung aus dieſem Grunde geſetzlich feſt
gelegt habe Man dürfe ſich auch nicht darauf verlaſſen da
olles von ſelber gehen werde Gewiß ſei ferner daß beide
Ehegatten gleichberechtigt ſeien aber einer iſt doch im Zweifel
die Entſche d haben und ſchon deshalb ſei die Faſſung des
Entwurfes zu billigen Beifall

Abg v Dziembowoki Ponian Pole meint mulier taceat
in ecclesia dafür ſolle ſie aber zu Hauſe nicht eine untergeordnete
Stellung einnehmen Der Paragraph ſei überflüſſig

Der Antrag Auer wird darauf abgelehnt der s 1337 in
der Kommiſſionsfaſſung angenommen

Nach S 1343 Abſ 2 muß die Fran ihren Mann wenn er
außer ſtände iſt ſich ſelbſt zu ernähren nach Maßgabe ſeiner
Lebensſtellung unterhalten

Abgg Auer u Gen Soz beantragen ſtatt ſeiner zu ſagen
ihrer
Abg Bebel Soz begründet dieſe Fordernng
Der Antrag wird abgelehnt
5 1346 beſümmt daß das von der Frau eingebrachte Gut der

Verwaltung und Nutznießung des Mannes unterworfen iſt
Abgg Auer u Gen beantragen ſtatt deſſen zu beſtimmen

Die güterrechtlichen Verhältniſſe der Ehegatten ſind nach dem
Jnhalt der vor Abſchluß der Ehe zwiſchen den Ehelenten
geſchloſſenen Eheverträge zu beurſheilen Sind Eheverträge
nicht geſchloſſen ſo tritl Gütertrennung ein Jedem Ehegatten
ſteht die Verfügung über ſein eingebrachtes oder während der
Ehe erworbenes Vermögen zu
Abg Frhr v Stumm Rp beantragt folgende Beſtimmung

Jn Ermangelung von Eheverträgen die güterrechtliche
Stellung der Ehegatten betreffend tritt Gütertrennung ein
Abg Frhr v Stumm Rp hält es für die ritterliche Pflicht

des Mannes überall für die Hebung der Stellung der Frau
einzutreten Nach dem Geſetzbüch dagegen werde die Frau in
die Knechtſchaft der Verwaltung ihres Vermögens ſeitens des
Mannes hinabgeſtoßen und ſo gewiſſermaßen zu einem Geſchöpf
2 Grades degradirt Eine ſolche Regelung ſei der Würde der
e nicht entſprechend wenn die Frau vom Mann alles was ſie
raucht erbetteln müſſe Wenn man die Eheſcheidung er

ſchweren will müſſe man wenigſtens hier nachgiebiger ſein
Es entſpräche dem Deutſchthum viel mehr die Kultur zu pflegen
als barbariſche Einrichtungen aufrecht zu erhalten Jn England
wo die Frau früher am ſchlechteſten geſtellt war beſtehe jetzt das
Syſtem der Gütertrennung zu allgemeiner Zufriedenheit die
re ſeien dort die beſten und er Redner könne nur jedem

eutſchen ein ſolches Familienleben wünſchen wie es in England
beſtehe wiewohl er ſonſt kein Freund der Engländer ſei
Jtalien und ſelbſt Rußland haben im weſentlichen auch jenes
Syſtem Man ſolle nicht einen ſolchen Zankapfel in die Ehe
werſen Er beſchwöre das Haus noch in letzter Stunde ſeinem
Antrag ſtattzugeben Beifall

Reichskanzler Fürſt Hohenlohe hat während dieſer Rede
den Saal betreten

Abg Bebel Soz Es ſei ein ſeltenes Beiſpiel daß der Vor
redner mit ihm einer Meinung ſei eiterkeit Die Ans
führungen deſſelben hätten ſeine volle Sympathie Es ſei nur
eine Forderung der Gerechtigkeit daß beide Ehegatten auch
bez der Vermögensſtellung gleichberechtigt ſeien Herr v Stumm
beſände ſich heute in guter Geſellſchaft Große Heiterkeit
Redner tritt in längeren Ausführungen für ſeinen Antrag ein
der im weſentlichen ſich mit dem des Vorredners deckt

Geh Rath Planuck Es handle ſich hier keineswegs etwa
darum die Frau etwa unter Vormundſchaft zu ſtellen vielmehr s 15
darum wie die Tragung der erheblichen Laſten am zweckmäßigſten
ausgeführt werden könnte Nun geht die geſchichtliche Ent
wicklung des deutſchen Rechts dahin daß materiell zwar beide
Ehegatten in gleicher Weiſe zu den ehelichen Laſten beizulragen
haben daß formell aber der Mann die Laſt hat dafür aber ihm
gewiſſe Rechte auch am Vermögen der Frau zuſtehen Dieſe
deutſchen Auffaſſungen haben ſich trotz der Reception des
römiſchen Rechis überall bei uns erhalten Demgegenüber
wollen die Anträge Gütertrennung einführen Eine ſolche Auf
faſſung würde das will ich nicht verſchweigen meiner Anſicht
entſprechen insbeſondere nach dem Vorſchlage Auer die große
Mehrheit des deutſchen Volkes würde es aber nicht billigen
wenn danach gewiſſermaßen der Mann allein die Laſten
wrüge Der Antrag Stumm würde für geſunde Ver
hältniſſe paſſen wo dieſelben aber nicht vorhanden ſeien
würde er Unzuträglichkelten hervorrufen Wenn man unſeren
Bürger und Bauernſtand befragen wollte würde ſich dieſer
entſchieden auf den Standpunkt des Entwurfes ſtellen Bu
ſtimmung Gerade das Jntereſſe der Frau ſei aber entſcheidend
geweſen für die Faſſung des Entwurfes Hier bei der Ver
waltungsgemeinſchaft ſei der Stamm des Vermögens der Frau
völlig geſichert wie man überhaupt überall im Entwurf die
Fürſorge ſür die Frau heraus erkennen könne Es ſei nicht an
gängig mit dem beſtehenden Recht einfach zu brechen zumal man
mit demſelben im Volke zufrieden ſei Beifall

Abg Rickert fr Vag kann dem Vorredner nicht beiſtimmen
deſſen Ausführungen die vortreffliche Rede des Frhrn v Stumm
nicht widerlegt hätten

Abg Prinz von Schönaich Carolath Hoſp d Natl
wendet ſich gegen die Kommiſſionsvorſchläge ie jetzigen Zu
ſtände die man konſerviren wolle ſeien keine guten die Frau ſei
nach ihnen vielfach rechtlos Man mache das Geſetz nicht für
die welche zum Rechtsanwalt gehen können um Eheverträge
aufſetzen laſſen zu können ſondern die Millionen müſſe man
vorzugsweiſe ſchützen die dazu nicht in der Lage ſind Das
kann man aber nicht mit dem Kommiſſionsbeſchluß erreichen
Redner kann den Ausführungen des Frhrn v Stumm mit dem
übereinzuſtimmen er ſelten in der glücklichen Lage ſei nichts
hinzufügen Sei es nicht Henchelei wenn man außerhalb des
Hauſes die deutſche Fran bei jeder Gelegenheit hoch leben laſſe
hier aber wo es ſich um Wahrung ihrer Rechte handle ver
ſage Nach dem Entwurf könne der Mann das Eingebrachte der
Von einfach durchbringen Das ſei keine geſunde Regelung

enn man ſo vorgehe werde die Frauenbewegung immer mehr
wachſen und ſchließlich doch ihren Zweck erreichen Beifall

Geh Rath Planck weiſt dem Vorredner nach daß er die Vox
ſchriften des Entwurfs bez der Rechte des Mannes am Eiſſ
gebrachten der Frau mißverſtanden habe
den weiteren Bemerkungen des Abg Frhr v Stumm

mer

Abg Dr Conrad ſüdd Vp Jn dieſer Frage kann man
nicht weit genug gehen Hier iſt der idealſte Standpunkt der kon
fer vativſte Lachen Es handelt ſich um die Aufhebung alten Unrechts
darum daß wir uns moraliſch und ſittlich heben Lachen im
Centrum Durch Jhr Lachen beweiſen Sie nichts Sie haben
ſchon oft gelacht und ſich dann zu entgegengeſetztem Standpunkt
bekehrt Jch werde im Gegenſatz z meiner Partei für die An
We ſtimmen damit ein altes Unrecht geſühnt wird das ſeit
Jahrhunderten an einem ren Theile der Menſchheit be
gangen iſt Jronſſcher Beifall im Centrum

Nachdem Referent Abg Dr BVachem ſich gegen die Anträge
Stumm und nennt Redner irrthümlich Frhr
v Bebel Große Heiterkeit ausgeſprochen wird zwrie der

trag Auer gegen die Sozialdemokraten und einige
reifinnige abgelehnt darauf ebenſo der Antrag
tumm gegen die Reichspartei die Sozialh a u W Sagen und dieFrhr v He un rin arolatoſpitant der Nationalliberalen tacv

Der Kqmmiſſionknorſchlay wird angenommen
1351 handelt vom Vorbehalktsgut

azu beantragt tAbg Frhr v Stumm Reichsp folgende BeſnnrgErbſchafſen oder Zuwendungen von Vermögen an welchen die
Frau keine Pflichttheilsberechtigung hat ſind r hauch wenn der Erblaſſer oder Schenkgeber eine diesbezügliche
Beſtimmung nicht getroffen hat nach der Vorlage muß eine

ß ſolche Beſtimmung getroffen werden
Geh Rath v Mandry wendet ſich gegen den Autrag der

ſelbe würde zudem nur höchſt ſelten zur praktiſchen Anwendung
elangen9 Der Antrag wird darauf nach kurzen Bemerkungen der

Abgg Dr Bachem und Frhr v Stumm abgelehntf s 1547 1566 handeln von der Eheſcheidung
s 1551 beſtimmt

Ein Ehegatte kann auf Scheidung klagen wenn der andere
Ehegatte durch ſchwere Verletzung ſeiner Pflichten oder durch
eheloſes oder unſittliches Verhalten eine ſo tiefe Zerrüttung
des ehelichen Verhältniſſes verſchuldet hat daß dem Ehegatten
die Fortſetzung der Ehe nicht zugemuthet werden kann Als
ſchwere Verletzung der Pflichten gilt auch grobe Mißhandlung

Abg Leuzmann frſ Va und Gen beantragen den letzten
Satz folgendermaßen zu faſſen

Als ſchwere Verletzung der Pflichten gilt auch Mißhand
lung Beſchimpfung Verleumdung und rechts
widrige Bedrohung

wer und Gen Soz beantragen folgende Faſſung des

Eine Ehe kann geſchieden werden wenn eine ſo tiefe Zer
rüttung des ehelichen Verhältniſſes vorliegt daß dem einen
Ehegatten die Fortiehung der Ehe nicht zugemuthet werden
kann Eine Ehe muß auf Grund gegenſeitiger Einwilligung
beider Ehegatten geſchieden werden

Abg Munckel begründet den Antrag Lenzmann zu 8 1551 und
bemerkt nicht einſehen zu können warum das Centrum wenn
es auch die Ehe als ein Sakrament anſehe prinzipiell gegen die
Eheſcheidung ſei welche doch nur eine eivilrechtliche und keine
religiöſe Bedeutung habe Man ſolle doch die Eheſcheidung
nicht unnöthig erſchweren Das müſſe zur Heuchelei führen
indem die innerlich mit einander zerfallenen Eheleute äußerlich
den Schein zu wahren ſuchten
Abg Bebel Soz befürwortet den Antrag Auer Der Ent

wurf enthalte eine weſentliche Verſchlechterung gegenüber dem
allgemeinen preußiſchen Landrecht Wenn die Motive das Letztere
abſällig beurtheillen ſo habe er von einem ſolchen Urtheil in der
Praxis nie eiwas gehört Die Erleichterung der Ebeſcheidung
wird durch eminent ſiltliche Gründe gefordert ſie liegt auch im
Intereſſe der Kinder Giebt es etwas unſittlicheres als eine un
lückliche Ehe wo die Kinder Tag für Tag die ſchlimmſten
cenen zwiſchen den Eltern mit anſehen müſſen Redner

appellirt in dieſer Hinſicht an die katholiſchen Geiſtlichen im
Eentrum die doch in das Familienleben einen tiefen Einblick
haben

Geh Rath v Maudry bei der Unruhe im Hauſe ſchwer ver
ſtändlich hält den Antrag Lenzmann für zu weitgehend und bittet
auch um Ablehnung des Antrags Auer

Abg Munckel ſr Vp befürwortet noch folgenden Antrag des
Abg Lenzmann fr Vp der beſagt folgenden s 1551a hin
zuzufügen

Kinderloſe Ehen können auf Grund der Einwilligung beider
Ehegatten auf Antrag derſelben geſchieden werden wenn feſt
geſtellt iſt daß weder Leichtſinn noch Uebereilung noch heim
licher Zwang bei einer oder der anderen Seite vorliegt und
die eheliche Gemeinſchaft nicht mehr beſteht
Die Anträge Auer und Lenzmann zu 8 1551 werden

ar abgelehnt desgl der Antrag Lenzmann zu
1551a

s 1551 in der Kommiſſionsfaſſung wird dagegen an
genommen

Die Weiterberoihung wird auf Freitag 11 Uhr vertagt
Schluß 6 Uhr

Univerſitäts und Hochſchnulnachrichten
Marburg 25 Juni Der außerordentliche Profeſſor

Dr Partheil iſt in gleicher Eigenſchaft in die philoſophiſche
Fakultät der Univerſität zu Bonn verſetzt worden

Gerichtsverhandlungen
Halle 25 Juni Schwurgericht Heute begann die

Verhandlung gegen den Handarbeiter Eduard Lennig aus
Oranienbaum Anhalt der wegen vorſätzlicher Körperverletzung
mit tödtlichem Erfolge angeklagt war Er ſoll dieſelbe am
10 Nov v J einem Sonntag abends bei Goltewitz bei
Gräfenhainchen gegen den Cigarrenhändler und früheren Weber
meiſter Friedrich Mathias aus Oranienbaum verübt haben
Ueber die Auffindung des Schwerverletzten iſt ſ Z in der
Saaleztg berichtet Anfangs hatte man jenes Ereigniß als

Mordverſuch oder Todtſchlag angeſehen aber für dieſe Ver
muthung keine beſtimmten Anhaltspunkte finden können Jn
mancher Beziehung erinnert der Fall an die bekannte wettiner
Mord Affäre Der Angeklagte iſt 29 Jahre alt aus Oranien
baum gebürtig verheiralhet und wegen Hausfriedensbruchs mit
4 Tagen Gefängniß aber auch wegen Bedrohung Körper
verletzung und Straßenraubs mit 3 Jahren Gefängniß und
Verſetzung in die zweite Klaſſe des Soldatenſtandes vorbeſtraft
Letztere Strafe hat er während ſeiner Militärdienſtzeit auf einer
Feſtung verbüßt Jn ſeinem Benehmen bei der jetzigen Ver
handlung zeigte der Angeklagte große Unbefangenheit die ſich
durch ſein ruhiges Beantworten aller an ihn gerichteten Srgen
und durch klare beſtimmte Ausdrucksweife erkennen ließ ie
ein Menſch dem man ein ſchreckliches Verbrechen zutrauen
könnte ſah der Angeklagte nicht aus Zu einem Geſtändniß war
er nicht zu bewegen geweſen es hatte deshalb eine umfangreiche
Beweisaufnahme angeordnet werden müſſen durch Vorladung
von 71 Zeugen und 5 Sachverſtändigen die Verhandlung
wird drei Sitzungstage in Anſpruch nehmen Dem
Angeklagten wurde zur Laſt a an erwähntem
Abend den Cigarrenhändler Friedrich Mathias aus
Oranienbaum vorſätzlich körperlich mißhandelt zu haben und
zwar derartig daß dadurch der Tod des Verletzten verurſacht
worden ſei Mathias war am 10 November abends ſchwer ver
wundet und bewußtlos nicht weit von Goltewitz in einem am
Wege nach Oranienbaum liegenden Waſſertümpel aufgefunden
worden und nach Ueberbringung in ſeine Wohnung in der
Nacht vom 11 zum 12 Nov verſtorben ohne wieder zur Be
ſinnung gekommen zu ſein Er hatte in ſolchem Zuſtande
natürlich auch keine Ausſagen machen können und ſo war das
blutige Verbrechen in Dunkel gehüllt geblieben Gegen den An
eklagten lagen nur Jndizien vor aus denen man den Beweis
einer Schuld zu erbringen verſuchen mußte Auf die vom Vor
ſitzenden an den Angeklagten gerichtete Frage ob er 9 zur
Sache erklären wolle erwiderte dieſer mit kräftiger Stimme
Jawohl An dem erwähnten Sonntage ſei er nachmittags

ſeg 4 Uhr zur Kirmeß nach Goltewitz gegangen in Begleitung
einer Frau um dort zu tanzen Das Gaſthaus des Wirthes

Allner ſei voller Gäſte geweſen Feg 6 Uhr habe er den
Müllergeſellen Helger ein Stück auf deſſen Heimweg begleitet
worauf er ins Gaſthaus zurückgekehrt ſei nachdem er unterwegs
mit dem ihm entgegen gekommenen Fleiſcher Welſch etwas u
ſprochen habe Zwiſchen 6 und 7 Uhr ſei er wieder im All
ner ſchen Tanzſaale geweſen und habe da 1 bis 1 Stunden
lang er Gegen 8 Uhr habe er ſeinen kleinen Hund ge
ſucht den ſein Bekannter Graul an ſich c und in die dem

ohnung mitgenommenGaſthofe gegenüber liegende Kunze ſche

Jn dieſer habe er beim Hineinblicken durch das Stuben
und geſehen und an die in der Stube befindlichen

Perſonen die Frage gerichtet ob das Thier noch ein Weillchen
da bleiben könne Nach bejahender Antwort ſei er wieder nach

halte
ſenſter den

Allner s Gaſthaus gegangen vor dem er den Dachdecker Focke
und deſſen Fran getroffen die in einen Wortwechſel gerathen
waren Mit Focke habe er einige Worte geſprochen dannſeien etliche Leute gekommen und ins Gaſthaus gegangen

worauf er ebenfalls in den Saal zurückgekehrt ſei Vier ge
trunken mit einzelnen Perſonen geſprochen und ſeine 5
geſucht habe Nach einer Weile ſei jemand gekommen und habe

man habe einen alten Mann im Graben gefunden und
ortgetragen Gegen oder 10 Uhr ſei er Lennig wieder

a geweſen Zu der Zeit in welcher die That an
Lathias verübt worden ſein müſſe habe er ſich in Allner s

Saale befunden Mit Entſchiedenheit beſtritt der Angeklagte
dem verſtorbenen Mathias eine Körperverletzung zugefügt zuhaben Richtig ſei daß er demſelben manchmal einen e
namen alte Katze angehängt das ſei aber wegen eines durch
Mathias angefangenen Geſpräches geſchehen in dem Mathias
ihm gegenüber auf ſeine Feſtungsſtrafe angeſpielt habe Seine
Feindſchaft gegen Mathias ſei entſtanden weil dieſer
ihm durch die Anzeige er habe ſeinen Sohn Franz
Mathias unterwegs an gefallen und um 11 Sgr beraubt
zu dieſer Strafe verholfen habe Den Straßenraub nebſt der
Bedrohung und Körperverletzung verſuchte der Angeklagte noch
jetzt in Abrede zu ſtellen was ihm ſelbſtverſtändlich nichts nützke
Ferner verſuchte er verfängliche Redereien die er an den Tagen
nach dem gegen den alten Mathias verübten Ueberfalle geäußert
hatte als unrichtig verſtanden zu erklären und zu beſtreiten daß
er ſich durch aufſallendes Benehmen verdächtig gemacht habe
Als harmlos bezeichnete er die Aeußerung die er zu einem
Zimmermann auf deſſen Frage Wo willſt du hin
mit den Worten gethan Jn die Elbe ich will
mich erſäufen, ſowie die darauf bei ſeinem Zurückkommen
wiederum auf Beſragen gegebene Antwort Nein das Waſſer
iſt jetzt noch zu kalt ich will warten bis es warm iſt Vor
gehalten wurde ihm daß er den Dachdecker Focke der den ver
letzten Mathias nach Hauſe getragen ſelbſt der That ver
däch tigt habe Hierzu erklärte der Angeklagte dies ſei nur
geſchehen um Focke zu veranlaſſen über den fraglichen Vorgang
die Wahrheit zu ſagen Nachträglich hatte der Angeklagte die

eſagt

gegen Focke erhobene Bezichtigung als erlogen widerrufen Die
Unterſuchung iſt auch gegen ſege geführt worden wobei ſich
deſſen Schuldloſigkeit ergeben hat Daß bei der Unterſuchung
ſeiner ihm in der Haft verſchnittenen Fingernägel Blut
körperchen an den Abſchnitzeln gefunden worden erklärte der
Angeklagte damit daß er in Allner s Gaſthaus und auch in der
Haft Naſenbluten gehabt Beim Abwiſchen könne leicht Blut
unter die Fingernägel W und da vertrocknet ſein Herr
Medizinalrath Dr Richter gab ein Gutachten über den
Obduktionsbefund und über die Todesurſache des Mathias ab
Des Verſtorbenen linke Geſichtsſeite und linke Kopfſeite waren ſtark
verletzt der linke Ober und Unterkieſer zerbrochen ebenſo das
Bruſtbein und etliche Rippen Es hatten bedeutende Blutergüſſe
ſtattgefunden und den Tod des Verletzten durch allgemeine Er
ſchöpfung herbeigeführt Die Wunden mußten mit einem harten
kantigen Gegenſtand geſchlagen worden ſein Der Verſtorbene iſt ein50jähriger Mann geweſen füllen und ruhigen Charakters von nicht

ſehr großer Figur und etwas mager An der Stelle wo der Ver
letzte gefunden wurde hat man ein Werkzeug mit dem die That
begangen ſein könnte nicht entdeckt nur im Schlammgraben über
den eine Brücke führt ein Stück Holz Aus der Vernehmung
von 31 Zeugen ergab ſich noch nichts eigentlich Belaſtendes
gegen den Angeklagten nur wußten einige Zeugen daß er zur
Zeit des Verbrechens zwiſchen 8 und /29 Uhr während 4 oder
5 Tänzen nicht im Saale geweſen und bei ſeinem Wiederkommen
durch Bläſſe im Geſicht aufgefallen war Eine Zeugin meinte
Lennig habe ausgeſehen als ob er etwas verbrochen habe
Daß der Angeklagte wegen ſeines Hundes bei Kunze s nachgefragt
wurde von Zeugen beſtätigt m übrigen erſtreckte ſich die
Zeugenvernehmung zu einem großen Theil auf die Auffindung
des verletzten Malhias Nach Goltewitz gehende Frauen hatten
in der Nähe der Ueberbrückung Stöhnen und Wimmern gehört
Sie machten einige des Weges kommende Männer darauf auf
merkſam und dieſe fanden im Waſſertümpel den Körper eines
Mannes den ſie als Mathias erkannten Von dem Dachdecker
Focke wurde Mathias nach Oranienbaum getragen und dort in
ärztliche Behandlung gegeben Auf dieſem Transport hatte Focke
ſeine Kleidung mit Blut befleckt was Anlaß zu einer Unter
ſuchung gegen ihn gab Der Verdacht der Thäterſchaft lenkte
ſich aber bald gegen Lennig während gegen Focke ſich kein Be
laſtungsmoment hat finden laſſen Die Zengenvernehmung wird
morgen fortgeſetzt

Leipzig 25 Juni Prozeß Quidde Das Reichs
gericht verwarf heute die Reviſion des Profeſſors Quidde in
München welcher am 13 April vom dortigen Landgericht wegen
Beleidigung des Kaiſers begangen am 20 Januar in einer
Rede in einer ſozialdemokratiſchen Volksverſammlung zu
drei Monaten Gefängniß verurtheilt worden war

Zwickau 24 Juni Berechtigte Kritik Der Redac
teur und Buchdruckereibeſitzer Lämmerhirt in Treuen ſollte
in einer Kritik ſtädtiſcher Angelegenheiten die dortige Stadtver
waltung beleidigt haben Die Sache hat bereits zweimal das
Reichsgericht beſchäftigt Das hieſige Landgericht ſprach den
Redacteur jetzt koſtenlos frei da ihm der Schutz des 8 193 voll
zur Seite ſtehe Er ſei ſowohl als Redacteur wie als Steuer
zahler berechligt geweſen Mißſtände in der ſtädtiſchen Verwal
tung zu beſprechen und zu kritiſiren t

Hamburg 24 Juni Falſchmünzer Das Schwur
gericht verurtheilte heute den Photographen Gehilfen Punde
wegen Münzverbrechens begangen durch Anfertigung und Ver
ausgabung falſcher Ein und Zwei Markſtücke zu 5 Jahren
Zuchthaus Die Mitangeklagten Kellner Beckmann und Maler
Görlitz erhielten je 8 Monate Gefängniß Der Händler Wehl
wurde freigeſprochen

Provinzialnnchrichten
A Zörbig 25 Juni Abbruch des Halleſchen Thores

Königsſchießen Bahnbau Unglücksfall Den
Eingang zu unſerer Stadt verunziert ſeit einigen Jahren die
Rulne des Halleſchen Thorhauſes Mit dem Abbruche wurde
ſ Z Baufälligkeit begonnen derſelbe aber unterbrochen
infolge Einſpruchs der vorgeſetzten Behörden die in dem Thor
hauſe ein werthvolles 7 Alterthum erhalten wollten So ſtand
denn die Ruine zur großen Verwunderung aller Fremden zum
Aergerniß aller Einheimiſchen etliche Jahre und beengte den Ver
kehr Nunmehr aber iſt ſicherem Vernehmen nach an den hieſigen
Magiſtrat von der königl Regierung zu Merſeburg die Mit
theilung gelangt daß der Abbruch des Halleſchen Thorhauſes
von dem zuſtändigen Herrn Miniſter genehmigt iſt Dagegen
wird die Stadt die Verpflichtung zur Erhaltung des Thurmes
übernehmen und es wird vor Beginn der Abbruchsarbelten im
Auguſt noch eine Konferenz ſtattfinden in welcher hauptſächlich
über letztere Angelegenheit verhandelt werden ſoll Zu dieſer
Konferenz wird die königl Regierung drei Vertreter entſenden
Jn dieſem Jahre hat die hieſige ſeit 1733 Schützen
gilde zum erſten male ihr ſonſt in der Pfingſtwoche ab
gehaltenes Königsſchießen verlegt um dadurch eine Hebung
des Feſtes und regere Theilnahme ſeitens des Publikums herbei
zuführen Es wird am kommenden Sonntag bis Dienstag ab
a Mit dem Ban der Kleinbahn Köthen Rad
ie ſpäter bis Zörbig weitergeführt werden ſoll wird bei Köthen

begonnen Auch für die Sirecke Bitterfeld Stumsdorf
ind die Erd und Maureraſbeiten vergeben Mit dem 1 Juli
oll dem Vernehmen nach der Van beginnen Als heute nach
mittag zwei Kutſchgeſchirre von Löbersdorf nach Zörbig unter



J

v

J

wegs waren ſcheute plötzuch das dem Gulsbeſitzer Herrmann
in Löbersdorf gehörige Pferd vor einer auf der Chauſſee ſtehen
den Karre mit Heu kehrte um ging durch und direkt auf den
weiten Kutſchwagen los Bei dem Zuſammenſtoß ſtürzte der
errmann ſche Wagen die Stange brach weg und das Pferd

raſte davon während der Jnſaſſe Hr Herrmann sen unter
den umgeſtürzten Wagen zu liegen kam Glücklicherweiſe hat er
nur etliche wenn auch nicht leichte Hautabſchürfungen u a am
Kopfe davongetragen während die Jnſaſſen des zweiten Wagens
mit dem Schrecken davonkamen m Frühjahr iſt ſchon der
Sohn des Gutsbeſitzers Herrmann durch das Durchgehen des
lben Pferdes verunglückt und hatte dabei den Fuß ge
rochen

R Naumburg 25 Juni Unglücksfall Als geſtern
vormittag der Garniſonverwaltungs Jnſpektor ebner hier
mit ſeinem Sohne von einem Spazierritte heimkehrte wurde das

ferd des Sohnes ſcheu Bei dem Bemühen es zu beruhigen
ürzte der Vater mit ſeinem eignen Pferde und erlitt dabei

außer anderen ernſtlichen Verletzungen einen ſchweren Bein
bruch Jn einem Krankenwagen wurde er nach ſeiner Behauſung
gefahren

Salzwedel 25 Juni Prinz Georg von Sachſen
traf heute morgen hier ein um an der Jubiläumsfeier des
Ulanen Regimenls Hennigs v Treffenfeld Altmärkiſches Nr 16
theilzunehmen deſſen Chef der Prinz ſeit 25 Jahren iſt Zur
Theilnahme an der Feier hat ſich geſtern ſchon eine Deputation
des öſter M e Prinz Georg von Sachſen Nr 111 deſſen
Chef der Prinz ebenfalls iſt nach Salzwedel begeben Das
in Budweis garniſonirende Regiment iſt das älteſte der öſter
reichiſchen Armee es wurde 1629 gegründet und aus von Wallen
flein angeworbenen Truppen gebildet

C Witteuberg 25 Juni Flucht Die am Dienstag ſtatt
gefundene plötzliche Abreiſe des früheren Eigenthümers der ein
egangenen Wittenberger Ztg Zimmermann charakteriſirtſeß jetzt als Flucht Gegen den t ſind Verhandlungen

wegen Wechſelfälſchungen und mehrfacher Unterſchlagungen ein
eleitet und ein Haftbefehl erlaſſen Seine hier zurückgebliebeneSan hat er geſtern von Charlottenburg aus benachrichtigt daß

er ſich das Leben nehmen will

Leipzig 25 Juni Unglücksfall Der 58jährige Haus
mann Köhler der an der Kreuzung der Wächterſtraße und des
Petersſteinweges geſtern morgen von einem Motorwagen um

eriſſen wurde und dabei einen Schädelbruch erlitt iſt daran im
ankenhauſe verſtorben

Vermiſchtes
Friedmanns Abreiſe Der Poſt zufolge iſt Dr Fritz Fried
re am geſtrigen Donnerstag bereits von Berlin wieder ab

gereiſt
Eine Doppelhinrichtnug in Berlir Am Donnerstag in

früher Morgenſtunde ſind die beiden Raubmörder Agent Karl
Kurz und Kutſcher Karl Wohlan die in der Nacht vom
1 zum 2 Dezember v J den 82jährigen früheren Bahnwärter
Gottlieb Schulz in ſeiner Wohnung zu Teltow ermordeten und
ſeiner Erſparniſſe von 1450 Mark beraubten durch den Scharf
richter Reindel aus Magdeburg auf dem Hofe der Strafanſtalt
zu Plötzenſee hingerichtet worden Die Exekntion begann um
6 Uhr und verlief ohne Zwiſchenfall

Folgen eines Wolkenbruchs Wiener Blätter melden aus
Bozen daß ſich auf der Südbahnſtrecke Bozen Franzensfeſte
zwiſchen Weidbruck und Atzwang im Eiſackthale am Mittwoch
abend infolge eines Wolkenbruchs eine gewaltige Felsmaſſe
loslöſte und das Schienengleis ſowie die Brennerſtraße
in einer Länge von 60 m verſchüttete Man hoffte die Ver
kehrsſtörung bis Donnerstag abend beſeitigen zu können Die
Straße in das Sarnthal bei Johanneskofel wurde infolge des
anhaltenden Regens durch das Hochwaſſer der Talfer zerſtört
Auch die Eiſack iſt ſtark geſchwollen

Stanley exkrankt Der Afrikareiſende Stanley iſt an einem
heftigen gaſtriſchen Fieber erkrankt Eine Abnahme der Kräfte
iſt indeſſen nicht eingetreten

Nachricht vom Polar Luftſchiffer Andree Von Andrée
iſt aus Tromſoe ein am Mittwoch aufgegebenes Telegramm in
Stockholm eingetroffen wonach die Expedition am 20 d früh am
Jſe Fiord auf Spitzbergen angekommen iſt Die Ankunft dort
ſei durch große Eismaſſen zwiſchen Hoſſand und Jſe Fiord etwas
verzögert worden Jm übrigen ſei die Reiſe ſoweit gut verlaufen
und alle befänden ſich wohl

Ein Boot gekentert Jm Friſchen Haff iſt am Mittwoch in
ſolge eines plötzlichen Windſtoßes ein Boot gekentert fünf Jn
ſaſſen ſind ertrunken einer konnte ſich retten

Schiffsunglück anf der Elbe bei Dresden
Wie ein Extrablatt der Wacht meldet ereignete ſich am

Donnerstag vormittag auf der Elbe dicht unterhalb der Auguſtus
brücke ein Unglück Der Schleppdampfer Nr 4 von der Dampf
ſchiffahrtsgeſellſchaft vereinigter Elbe und Saale Schiffer hatte
eben die Auguſtusbrücke thalwärts paſſixt als er aus noch un
aufgeklärter Urſache aus der Fahrrichtung kam und ſo dicht auf
das linke Ufer zufuhr daß eine mit Badegäſten beſetzte
Schaluppe die an dem Ausſteigeplatze beim italieniſchen
Dörfchen anlegen wollte vom Steven des Dampfers um ge
worfen wurde Sämmtliche Jnſaſſen deren Zahl noch
nicht feſtgeſtellt werden konnte fielen ins Waſſer und
wurden von der Strömung fortgeriſſen Von dem
Perſonenſchiff Außig welches an der Landungsbrücke zur Ab
fahrt bereitlag und welches in Vorausſicht der Gefahr beim
Herannahen des Schleppdampfers mit losgemacht hatte und
zurückfuhr ſeien einige Perſonen gerettet worden Jm ganzen
ſind fünf Erwachſene und zwei Kinder gerettet
Wie viele Menſchen umkamen konnte noch nicht feſtgeſtellt
werden

e

27,000 Menſchen getödtet
Die Zahl der bei der mit dem jüngſten Erdbeben in Japan

verbundenen Hochfluth an der Nordoſtküſte des Jnſelreiches ums
Leben Gekommenen wird auf 27,000 die Zahl der Verletzten auf
8000 angegeben

Letzte Telegramme
Schwetz 25 Juni Reichstagsnachwahl Bis jetzt

G gezählt für Holtz freikonſervativ 1445 für Sachs
Pole 993 Stimmen

Hildesheim 25 Juni Ein furchtbares Unwetter
richtete geſtern nachmittag hier und auch in den en
Ortſchaften große Verheernngen an durch Blitzſchaden Hagel
ſchaden Sturmſchaden wurde die Ernte größtentheils
vernichtet

Rom 25 Junkt Der König hat folgenden deutſchen
Mitgliedern des Komitees für die internationale Aus
ſtellung in Venedig Auszeichnungen verliehen und zwarvon Uhde das Offizierskrenz und Lieber mann das Bier
krenz des St Manritius und Lazarus Ordens

Madrid 25 Juni Da die Angelegenheit Campos
Borrero endgiltig beigelegt iſt hat der Kriegsminiſter den
Arreſt der beiden Genergle aufgehoben

Handel Gewerbe und Verkolrr
Ungarische Saaten Budapest 25 Juni Ofti

zieller Saatenstandsbericht Der erwartete Gesammt
ertrog an Weizen wird auf 40,355,329 Metercentnver bezitfſert
definitives Resultat des Vorjahres 39,270,876 an Roggen auf

13,657,019 Vorjahr 10,999,085 Gerste 12,020,461 Vorjahr
10,905,751 un Hafer 10,891,520 Metercentner Vorjahr
10,264,598

Der Einnahme Veberschuss der Gelsenkirehener Bergwerks
Aktiengesellschaft im Alai betrug 396,909 M gegen 375,716 M
im April und 386,709 M im Mai vorigen Jahres

Wie verlautet wird in Kurzem in Nischny Nowgorod eine
nene russisch amerikanische Gesellschaft zum Bau von
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Petroleum
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Bären Schlues Bericht Kottinirtes Petroleum
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New Vork 25 Juni
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Petroleum Standard white in New Vork

6,90 do in Philadelphia 6,85 do rohes in Cases 7,80 do Pipe line
Certific per Juni 113,50 nominell

Wasserstände bedeutet über unter Null
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Fali Wnen
Lokomotiven und Maschinen mit einem Kapital von 8 Alillionen Artern Brückenpegel 21 Juni 51 25 Junn S
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Getreido Moldau Iser Eger ElbeNew Vork 25 Juni Telegr Rother Winter weizen ge Ari FallſKuche l Juni Fall Waceh
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Schiffsverkenr und Frachten
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El TROMOTORBN
Elektrische Kraftübertragung

für jede Entfernung Spannung und Leistung

Vertreten durch das Ingenieur Installations Geschäft

Herrn Reinhard Liämelmer Halle a S
De Special Prospecte und Nachweislisten

Grösste Speckialfabrilz für Elektromotoren und Dynamomaschinen

Vertreter für HRalle R Vhlmann
Schwetschkestrasse 5 ad

Berlin Ecke Leipziger u Kommandanfenstr
Brestau Haniburg Cöin Dresden Leipzig München

h billig reell SorgfältigWeitgehenöste Ve i

r o r c 43 len v n
Schriftl Arbeiten
als Klagen Reklamationen
Teſtamente Verträge Schriftſätze
und Zahlungsbefehle werden von
jung Beamten Nachmittags von
3 bis 6 Uhr prompt und billigſt
angefertigt Parkſtr 18 II r
Vad Ragoczi Halle g

Für Frauen Magen Unterleibs
Nerven Leiden Aſthma u ſ w bin ich
jeden Mittwoch und Sonnabend von
14 2 Uhr im Central Iötel
in Halle zu ſprechen ſonſt durch täg
liche Dampfſchiff und Bahn Fahrt auf
dem Bade Dafelbſt Trinkkuren Sool
und Moorbäder wie zu Homburg und
Kiſſingen Kallwaſſer und Arzneibe
handlung mit eigenen Mitteln

Dr Steinbrücke ar

Eölnische UVnſall Versicherungs Act
Gesellschaft in Köln a

Grundkapital 3000000 Mark
gewährt

Versicherung gegen Unfälle aller Art
mit und ohne Prämienrückgewälhr

sowie

gegen Reiseunfälle
ferner auch

General Haſtpflicht Versicherung
industrieller und landwirthschaſtlicher Betriebe söwie von kaufmännischen und
IIandelsgeschäften gegen sämmtliche IIaftpflicht Ansprüche bis zur vollen Höhe

der versicherten Summe

IIaftpflicht Versicherung für Stadtgemeinden
owie für IIaus Grund und Fuhrwerksbesitzer Jäger Schützen und Schuss
vwaſfenbesitzer Aerzte Zahnärzte und Apolheker sowie als Privatmann u

Familienvorstaud Pienstherr Hundebesitzer Radfahbrer Besitzer von
Luxuspferden

Secreise Unfall Versicherung von Passagieren und
Schiffsbemannnungen

ſür den Todes und Invaliditäisfall für Reisen nach
sämmtliehen Ländern der Erde

unter den günstigsten Bedingung enNahere Auskunft wird bereitwilligst ertheilt und Reise Unfall Versiche
rungs Policen in Höhe von 4000 bis 100000 Mark werden verausgabt von der
Direction in Köln sowie

in

Halle a/S
von

I J

m

Abtheilung II

Grosse
Berliner Pferde Lotterie

Ziehung am 7 und 8 Juli
Anauptgewinnun 30,000 MarK

Gesammtgewinne 260 000 Mark
Loospreis 1 Mark Ein Freiloos auf 10 Loose

Porto und Gewinnliste 20 Pfg
Auswärtige Bestellungen auf Loose à 1 Mark werden aufs Prompteste auf

Wunsch auch unter Nachnahme versandt

Carl Heintze
L oose General Debit

I er W Unter den Linden SHoteſ Royal ad

Gewinne Werth 260,000 M

I
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29 Große
Ziehung Z u

Haupttreffer 10000 3000 M e

3 Berliner Pferde Tolterie
Ziehnng 7 n 8 Juli 1896

Haupttreffer

Berliner Gewerbeausſtellungs

Jannoverſche Totterie

Weoldemar Thoss
Bankgeschäft Schulstr 7 I

Juli 1896

30000 25000 M e

Tolterie
Ziehnng der 1 Serie 8 Auguſt 1896

Hauptgewinne 25000 15000 M

Jedes Toos 1 Mart

Otto Uendel Sortiment
Halle a Markt 24

Porto und
Liſte 30

rm a R 5
I

400 500 600 1000

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

Leipz Str 11 I u II Etage
Möbeltischlerei c

Große Lager
nur ſorgfältig und dauerhaft gearbeiteter

Möbel Spiegel und Polsterwaaren
helle überſichtliche Lagerſäle

Gröſttes Lager
bürgerlicher Wohnungseinrichtungen

vom einfachſten bis zum eleganteſten Genre von Mark 100 200 300
3000 Mk in echt Nußbaum und Jmitatſon

Verkauf ganz bedeutend billiger als jede Concurrenz
Lieferung ſtets franco Wohnung

den GeneralagenturenRobert Krahmer Zinksgartenstrasse Nr 14 S
August Trepper Marienstrasse Nr 8 2J G ſind das Beſte der Cigarrenfabrikation

Anerkennungen
Tabaken hergeſtellte Marken

1895 er Felix Brasils

G 4 s xTendering s bolländ Cigarren
Preisgekrönt Tauſende

Beſonders beliebt ſind folgende aus den feinſten

Lange Holländer
Otto pr 100 St 5,50 Brunhilde
Alexander 6 WalküreArthur 6,50 Muſterkiſte je 50 St enth 10
Helene 7 SCigarrillos ZwiſchenactscigarreFrieda lRt i 2 53 4

pr 100 St 9
100 e 10 55

Muſterkiſte je 20 St enth 6,60

wohlſchmeckend

Garantie
Zurücknahme

ohne ſonſt gegen WNachahmnungen geſchützt zu

and

3 3,30 3,50 3,80 /4 100 St
Tendering s holl Rauchtabake ſind leicht und

Grobſchnitt à 0,70 1 1,20 S 1,80 2,20
Feinſchnitt à 0,90 1,40 1,70 2 pr 500 Stück
oder 9 Pfd Tabak bilden ein Poſtpacket

Verſaudbedingungen

uf meine
ein ganz beſonders zu achten ad

Adolf Tender wie holl Cigarren und
Tobakfabrik m directe Verſand in

An Perſonen deren Stel
lung mir Bürgſchaft leiſtet

Cigarren
olles Poſtpacket franco

auvj

a881 a

Firma bitte um vor

plzu S m au

rſoy g d holl Greuze

Druck und Verlag von Otto Hendel

tats Werke zu Aachen
Garbe Lahmeyer Co

Leibrente
Wir empfehlen unſere ſehr günſtRentenverſicherung Einer beim i

tritt 65 Jahre alten Perſon z B wird
für je tauſend Mark Einlage Kapital
eine lebenslängliche jährliche Rente von

111 Mk 58 Pf
gezahlt Proſpekte ſind gratis zu be
ziehen vom Bureau der
dicht Vilhelm Geſellſchaft

alle a/S Meckelſtraſze I

Amerik Ropfwüſche

wach S frißen trocknen und ireMk 1,25 halte beſtens emy rohe

Adele V Gualtieri
Brüderſtraße 3 I Etage

bisher Neunhäuſer 3

3 7Stahlpanzer Geldſchränle

feuer fall und diebesſicher
4 c e Gereſchrantjabeit
Magdeburg Nnochenhauerufer 19

x Keiner Plef a
W V Korstwaaron u

Brnst Hoinkis
Leipziger Str 11 Gr Ulrichstr 5

empfehlt
feinsten rohen u gekoehten
Schinken Laehssehinkenmild gesalzene Zunge älv
Braten feinste Thüring Cer
velatwurst Salami Gottenzer
Braunschweiger Mettwurst
Knackwurst Dresdner Appe
tits Würstehen Mosaikwurst
Zungenroulade Sehinken
wurst Mortadella Presskopf
und Leberkäse

Als Specialität
empfehle besonders Seinsten
Anfschnitt garn Schüsseln
russ Salat sowie tägliehfrische Wiener u JSauersehe
Würstehen Breslauer Knohb
laucehwurst abends warm

Jeden Montag und Vreltoag
frische Leber und Bliutwaurst

Wiederverkäufer Rabatt r
Frankf Apfel Wein

und Reinetten Wein à Fl 35 Pfg
in o Literflaſchen a
bei 25 Flaſchen 1817

100 99 16 7n 200 v 165HimbeerTimonade
empfiehll

tterſtraße 13
per Liter Mark 1

Franz Köppe
u

le

ist die beste a
h h

Die Expeditlonen der Saale Zeitung
deſinden

Er Ferlin Pene Promenade m
Markt 94 Waagegedände

Mit Unterhaltunasblatt
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